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Die Deutsche Gesellschaft e. V. bietet im Kalenderjahr 2024 insgesamt 
15 kostenfreie Workshops für junge Menschen und potentielle Erstwähle­
rinnen und Erstwähler in Brandenburg an. Das Projekt wird im Rahmen 
des Handlungskonzeptes »Tolerantes Brandenburg« gefördert.

Mitwählen = mitbestimmen

Mit dem Projekt möchten wir der geringen Wahlbeteiligung unter Erst­
wählerinnen und Erstwählern sowie der Politikverdrossenheit bei jungen 
Menschen entgegenwirken. Unser Projekt soll Jugendliche nicht nur ge­
zielt dazu anregen, wählen zu gehen, sondern sie darüber hinaus moti­
vieren, sich aktiv an der Ausgestaltung der Demokratie zu beteiligen.

Informiert wählen gehen

In interaktiven Workshops werden die Kenntnisse über die Thematik 
verbessert und ein praktischer Bezug zu politischer Teilhabe hergestellt. 
Die Schülerinnen und Schüler erhalten Informationen über das deutsche 
Wahlsystem auf regionaler und auf Bundesebene. Die Bedeutung und die 
Chancen der eigenen Stimmabgabe werden ihnen ebenso verdeutlicht 
wie die Auswirkungen einer Wahlenthaltung.

Schülerinnen und Schüler befragen  
Politikerinnen und Politiker

Zentrales Element unseres Projekts ist ein Austausch zwischen Schüle­
rinnen und Schülern sowie regionalen Politikerinnen und Politikern der 
jeweiligen Wahlkreise in Brandenburg. In Form eines Speed-Datings inter­
viewen die Jugendlichen und jungen Erwachsenen die die Politikerinnen 
und Politiker in Kleingruppen zu verschiedenen für sie relevanten Themen. 
Dieses politische Gespräch auf Augenhöhe nimmt Berührungsängste und 
verdeutlicht, wie wichtig es ist, sich aktiv politisch zu beteiligen, sich »zu 
Wort zu melden« und »nachzuhaken«. Zugleich bekommen die die Politi­
kerinnen und Politiker über das Gespräch die Möglichkeit, sich direkt über 
die Interessen der Schülerinnen und Schüler zu informieren.

Exemplarischer Ablaufplan:

8:00 – 08:45 Uhr 	 Interaktiver Impulsvortrag »Ausgefragt?  
Nachgehakt!« 

		  	 (u. a. Erörterung des Wahlsystems und des  
politischen Systems; Aufzeigen von Beteiligungs­
möglichkeiten; Relevanz von Wahl / Nichtwahl;  
begleitet durch eine multimediale Präsentation)

8:45 – 09:15 Uhr	 Pause

9:15 – 10:00 Uhr 	 World-Café und Gruppenarbeit
		  	 (u. a. Vorbereiten des Speed-Datings mit  

Politikerinnen und Politikern; Erstellen  
eines Fragenkatalogs)

10:00 – 10:30 Uhr 	 Pause

10:30 – 13:00 Uhr 	 Speed-Dating mit Politikerinnen und Politikern
			   (u. a. Vorstellungsrunde; »Speed-Dating«; 
			   Auswertung und Abschlussdiskussion)

Kostenfreie Workshops!
Gerne besuchen wir Ihre Bildungseinrichtung!
Lassen Sie uns gemeinsam diskutieren!
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Die Deutsche Gesellschaft e. V.

Die Deutsche Gesellschaft e. V. ist der erste nach dem Fall der Mauer 
gegründete, gesamtdeutsche Verein. Am 13.01.1990 wurde sie von 
Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens aus Ost und West mit dem 
Ziel gegründet, die Teilung zu überwinden, das Miteinander in Deutsch­
land und Europa zu fördern und Vorurteile abzubauen. Mit jährlich 
über 700 Veranstaltungen in den Bereichen Politik und Geschichte, 
Kultur und Gesellschaft sowie EU und Europa gehört sie zu den ak­
tivsten überparteilichen Organisationen in Deutschland. Ihr Wirken 
wird in vielen Staaten Europas geschätzt.

Kontakt

Deutsche Gesellschaft e. V.
Mauerstraße 83/84
10117 Berlin
Dr. Heike Tuchscheerer
Referentin der Abteilung Politik und Geschichte
Tel.: (030) 88412-254
E-Mail: heike.tuchscheerer@deutsche-gesellschaft-ev.de

Gefördert durch


